
WIR FORDERN DEN AUFBRUCH IN EIN MODERNES, 
BEWEGLICHES LAND NRW.
Dafür wollen wir bis 2025 den landesweiten Anteil 
des Radverkehrs auf 25% erhöhen. Wir wollen den 
Akteuren in Politik und Verwaltung zeigen, wie 
viele Menschen in NRW sich eine Mobilitätswende 
wünschen. Wir skizzieren neun Maßnahmen zur 
Förderung der Fahrradmobilität, die idealerweise in 
einem Fahrradgesetz verankert werden. Wenn wir 
es schaffen, innerhalb eines Jahres mindestens 
66.000 Unterschriften von Unterstützer*innen 
im Land zu sammeln, wird der Landtag in NRW sich 
mit unseren Forderungen befassen.

1 Mehr Verkehrssicherheit auf Straßen 
 und Radwegen
2 NRW wirbt für mehr Radverkehr
3 1000 Kilometer Radschnellwege für 
 den Pendelverkehr
 4 300 Kilometer überregionale Radwege pro Jahr
 5 Fahrradstraßen und Radinfrastruktur
 in den Kommunen
6 Mehr Fahrrad-Expertise in 
 Ministerien und Behörden
 7 Kostenlose Mitnahme im Nahverkehr
8 Fahrradparken und E-Bike Stationen
9 Förderung von Lastenrädern

Die Volksinitiative ist initiiert vom Aktionsbündnis Aufbruch Fahrrad. Weitere Informationen zu Aktionen und Hintergründen:

www.aufbruch-fahrrad.de


